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C orona“ – kein Begriff hat 
dieses Jahr mehr geprägt. 
Manch einer kann es schon 
nicht mehr hören, aber da-
nach fragt das Virus nicht. 
Es ist einfach da und wird 
uns auch im kommenden 

Jahr herausfordern, ob wir wollen oder nicht. 
Trotzdem muss 2021 kein schlechtes Jahr 
werden. In vielen Bereichen, etwa der Digitali-
sierung, haben wir aus der Not eine Tugend ge-
macht und uns sowohl in der Arbeitswelt als 
auch im privaten Umfeld in großen Schritten 
weiterentwickelt. Wir haben vielfältige neue 
Möglichkeiten entdeckt, Prozesse effizienter und 
unser Leben damit einfacher zu machen. Dar-
aus sind auch viele neue Ideen und Geschäfts-
modelle entstanden. Unter dem Strich wird uns 
all das enorm helfen, gestärkt aus der Krise 
hervorzugehen. „Corona“ – der Begriff steht 
auch für Licht. Er beschreibt den 
Lichtkranz der Sonne, die uns auch 
in Krisenzeiten Wärme und Energie spendet. 
Warum es sich nicht nur im Sommer lohnt, über 
diese ganz besondere Energiequelle etwas nä-
her nachzudenken, lesen Sie neben vielen weite-
ren spannenden Themen in der neuesten Aus-
gabe unseres Kundenmagazins. Ich wünsche 
Ihnen viel Spaß beim Blättern. Bleiben Sie hei-
ter – und bleiben Sie vor allem eines: gesund. 

Ihr Elmar Burgard 
Geschäftsführer Stadtwerke Werdau GmbH  

EDITORIAL

(EDITORIAL) (NEWS & HIGHLIGHTS)

STRAHLEND SCHÖN 
DAS LICHTERFEST 

IN WERDAU
Wenn die Weihnachtszeit zu Ende ist 
und das neue Jahr begonnen hat, dann 
ist in Werdau Zeit für das Lichterfest. 
Und weil man so schöne Traditionen be-
wahren soll, haben die Veranstalter auch 
für die nächste Ausgabe am 6. Januar 
2021 viel geplant. Ab 16 Uhr erwartet 
die Besucher ein buntes, stimmungsvol-
les Programm. Gegen 19 Uhr werden 
dann traditionell wieder die weihnacht- 
lichen Lichter am Brunnenkranz und am 
Weihnachtsbaum gelöscht. Für das be-
sondere Ambiente zum Abschluss der 
Weihnachtszeit sorgen Fackeln, Feuer-
schalen und eine entsprechende musi-
kalische Untermalung. Die Stadtwerke 
Werdau sind natürlich wieder mitten-
drin: An unserem Stand können die Be-
sucher bei Tee und Popcorn gemeinsam 
mit uns den Nachmittag und Abend im 
Lichterschein genießen. Wir freuen uns 
auf Sie. Sollte sich am Programm aus 
aktuellem Anlass kurzfristig etwas än-
dern, informieren die Stadt und die Stadt- 
werke Werdau rechtzeitig im Internet.

KUNDENCENTER  
ZIEHT UM  

MEHR PLATZ FÜR  
NOCH BESSERE  

BERATUNG
Persönliche Beratung vor Ort – dafür 
stehen die Stadtwerke Werdau. Weil 
das viele Kunden gerade jetzt, in Krisen-
zeiten, besonders zu schätzen wissen, 
kam das bisherige KUNDENCENTER 
am Markt zuletzt immer wieder an 
räumliche Kapazitätsgrenzen. Auch die 
Raumaufteilung erwies sich bei höheren 
Besucherzahlen zunehmend als ungüns-
tig, sowohl im Wartebereich als auch 
bei den Beratern. Deshalb haben die 
Stadtwerke jetzt ein neues KUNDEN-
CENTER eingerichtet. Es befindet sich 
direkt am Sitz des Unternehmens,  
Zwickauer Straße 39 in Werdau, und 
bietet ab 14.12.2020 viel mehr Raum 
für individuelle Beratung. Der Wartebe-
reich ist großzügiger und familienfreund-
licher gestaltet, zudem stehen jedem Be-
rater künftig zwei separate Räume zur 
Verfügung, was für mehr Diskretion 
sorgt. Das Team des KUNDENCENTERs 
freut sich auf Ihren Besuch.

(2–3)
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DAS SCHLÜSSELWORT HEISST 
EIGENNUTZUNG
Wer heute über eine Solaranlage 
nachdenkt, sollte sich nicht in erster 
Linie als Stromverkäufer sehen. „Die 
gesunkenen Einspeisevergütungen 
haben dazu geführt, dass der Strom-
verkauf nicht mehr so attraktiv ist“, 
erklärt Marco Förster. „Je mehr 
Energie man aber selbst nutzt, umso 
wirtschaftlicher wird die Anlage. Nicht 
zuletzt auch mit Blick auf die Elektro-
mobilität wird die Eigennutzung ein 
immer größeres Thema.“ Die Spar-
Effekte werden noch größer, wenn 
man einen modernen Stromspeicher 
einsetzt, der die tagsüber erzeugte 
Energie dann abgibt, wenn man sie 
am meisten braucht: morgens und 
abends. „So lässt sich der Eigenver-
brauchsanteil auf 60 bis 80 Prozent 
steigern.“ Abhängig von Sonnenstun- 
den, Stromertrag und Anteil des  
Eigenverbrauchs hat sich eine  
Photovoltaikanlage in aller Regel 
nach etwa 10 bis 14 Jahren selbst 
abbezahlt. Danach liefert sie für viele 
weitere Jahre günstigen Sonnen-
strom. Auch die Klimabilanz ist gut: 
„Schon nach ein bis drei Jahren ha-
ben die Anlagen den energetischen 
Aufwand ihrer Herstellung wieder 
reingeholt“, so Marco Förster.
 
EINE HÜRDE GAB ES NOCH – BIS 
JETZT
Das Einzige, was viele Eigenheim- 
besitzer bisher abschreckte, war die 
Tatsache, dass die meisten Anbieter 
von Solaranlagen nicht dauerhaft vor 
Ort sind. Wie lässt sich einschätzen, 

ob ein Anbieter im Internet seriös 
ist? Was, wenn der Anbieter irgend-
wann vom Markt verschwindet und 
man danach ohne Support dasteht? 
Und was, wenn man im Ernstfall 
schnell Hilfe vor Ort braucht? „So-
lange wir die Menschen mit solchen 
Risiken alleinlassen, verschenken wir 
große Potentiale bei der 
Umsetzung der Ener- 
giewende“, sagt 

Elmar Burgard, Geschäftsführer 
der Stadtwerke Werdau. „Deshalb 
haben wir den Wunsch einiger Haus-
besitzer aufgegriffen und bieten ab 
dem ersten Quartal 2021 Photovol-
taikanlagen als All-inclusive-Paket 
mit vollumfänglichem Service vor 
Ort an.“ Das beinhaltet die komplet-
te Planung gemeinsam mit dem 
Hausbesitzer, die Umsetzung mit 
fachkundigen Handwerkern aus der 
Region, eine aussagekräftige Wirt-

schaftlichkeitsbetrachtung vorab, 
auf Wunsch gleich noch eine Lade-
säule für das E-Auto und in den  
kommenden Jahren jederzeit einen  
Service-Ansprechpartner der Stadt- 
werke, der schnell vor Ort ist, wenn 
es darauf ankommt. Die Anlage kann 
gekauft oder auch gepachtet wer-

den, was zusätzliche Flexibilität bie-
tet. „Wir wollen mehr Hausbesitzer 
ermuntern, zum ‚Prosumer‘, also 
Produzent und Konsument in einem, 
zu werden“, so Elmar Burgard. „Sie 
sind dann nicht nur Kunden, sondern 
Kollegen, die gemeinsam mit uns die 
Energiewende vorantreiben – und 
zwar nicht abstrakt und theoretisch, 
sondern ganz konkret vor Ort: in 
Werdau, Langenhessen, Leubnitz, 
Steinpleis oder Königswalde.“

Sie steht für Licht, Wärme und Urlaubsfeeling: die Sonne. Mehr  
und mehr wird sie aber auch zum Energielieferanten: Auf mehr als 
1,7 Millionen ist die Zahl der Solaranlagen in Deutschland inzwischen 
angewachsen. Das Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) hat mit den 
garantierten Einspeisevergütungen anfangs zu einem regelrechten 
Solar-Boom geführt, der später mit Sinken der Vergütungen wieder 
abflaute. Doch in letzter Zeit setzen wieder zunehmend mehr  
Menschen auf die Sonne als Stromlieferant. Woran liegt das?
 
DREI GUTE GRÜNDE FÜR DAS COMEBACK DER SONNE
„Es sind vor allem drei Punkte, die Eigenheimbesitzer wie-
der verstärkt über Solaranlagen nachdenken lassen“, 
beobachtet Marco Förster, Photovoltaik-Experte bei 
den Stadtwerken Werdau. „Sie wollen etwas für den 
Klimaschutz tun, unabhängig werden und – ganz 
klar – langfristig Geld sparen.“ Alle drei Aspekte 
haben zuletzt stark an Bedeutung gewonnen. Nie 
war der Klimaschutz ein präsenteres Thema als 
jetzt. Nie war langfristige Planungssicherheit 
den Menschen wichtiger als in der jetzigen un-
sicheren Zeit. Und nie war das Preis-Leistungs-
Verhältnis bei Solaranlagen so gut.
 

WER SICH JETZT, IN DER KALTEN JAHRESZEIT, INTENSIV MIT SONNENSTUNDEN BESCHÄFTIGT, DER TRÄUMT 
ENTWEDER VOM NÄCHSTEN SOMMERURLAUB – ODER ER IST EIN CLEVERER EIGENHEIMBESITZER UND 
PLANT GERADE SEIN EIGENES „SOLARKRAFTWERK“. DER ZEITPUNKT DAFÜR IST ENORM GÜNSTIG. 

SONNE
LASS DIE

IN DEIN HAUS



(DREI ???)

Natürlich versucht man, sich sportlich immer ein wenig fit zu halten. Das 
Interesse an Autos konnte ich auch nie ganz ablegen, da schraube und 
bastle ich auch heute noch gerne ein wenig. Aber den wirklichen Aus-
gleich finde ich im Garten. Dort in der Natur habe ich meinen Erholungs-
raum und das entspannt mich immer noch am besten.

FLORIAN MÜLLER:  
DER FERNWÄRMEMONTEUR

Ursprünglich komme ich ja aus der Energiebranche und habe auch  
meine Ausbildung bei einem Energieversorger gemacht. Ich bin also  
vielleicht nur kurz auf Abwege geraten. Die Bewerbung bei den Stadt-
werken als regionalem Unternehmen kam dann relativ spontan, seit  
1. März bin ich jetzt hier und es hat sich definitiv gelohnt. Die abwechs-
lungsreichen Aufgaben in diesem Job im Bereich der Energieversorgung 
und die Arbeit an der frischen Luft sind genau das, was mir vorher schon 
etwas gefehlt hat.

BEI IHM GEHT ES JEDEN TAG HEISS HER: FLORIAN MÜLLER SORGT IM FERNWÄRME-
TEAM DER STADTWERKE MIT DAFÜR, DASS GEMÜTLICHE WÄRME IMMER DORT  
ANKOMMT, WO SIE GEBRAUCHT WIRD. ZWISCHEN ZWEI EINSÄTZEN HABEN UNSERE 
„DREI FRAGEZEICHEN“ IHN KURZ ABGEFANGEN.

SPONTAN & FLEXIBEL VOM AUTOMOBILZULIEFERER ZU DEN STADT-
WERKEN: WOHER KAM DAS INTERESSE, ALS FERNWÄRMEMONTEUR 
DURCHZUSTARTEN?

AUSGLEICH & ENTSPANNUNG WENN MAN IN DIESEM BERUF 
IMMER AUF DEN BEINEN IST, WIE SCHAFFT MAN DAZU EINEN 
ENTSPRECHENDEN AUSGLEICH?

Die Bandbreite der Aufgaben ist vielfältig. Die Betreuung von 
unterschiedlichen Störungen im Fernwärmenetz, Zähler able-
sen oder wechseln, Rohrleitungsbau bei Ein- oder auch Mehr-
familienhäusern – es ist nie monoton und das macht es aus. 
Außerdem begeistert mich, dass wir unsere Kunden immer 
wieder begeistern können. Die Fernwärme ist für mögliche 
Kunden sehr unkompliziert und auch wartungsfrei, denn man 
hat keinen Aufwand und das ganze System ist einfach aufge-
baut. Zudem ist es auch eine Art grüne Energie und jeder kann 
sich für diese Lösung entscheiden.

FEUER & FLAMME FERNWÄRME BEI DEN STADT- 
WERKEN: WAS BEGEISTERT SIE AN DIESEM THEMA 
BESONDERS?

ENERGIE KANN MAN IM HAUSHALT NUR DANN  
SPAREN, WENN MAN WEISS, WIE RICHTIG GEHEIZT 
UND GELÜFTET WIRD? WEIT GEFEHLT. AUCH BEIM 
WASSERVERBRAUCH GIBT ES IM HAUSHALT DIE EINE 
ODER ANDERE TÜCKE, DIE UNNÖTIGE KOSTEN VER- 
URSACHEN KANN.

DUSCHBRAUSE STATT QUIETSCHE-ENTCHEN
Wer liebt es nicht nach einem langen und anstrengenden 
Tag: ein ausgiebiges Schaumbad. Einfach eintauchen, die 
Seele baumeln lassen und restlos genießen. Doch mit 
Blick auf den Verbrauch sollten Sie darauf achten, dass 
diese Entspannungsmomente etwas Besonderes bleiben. 
Denn hier wird mit 140–180 Liter Warmwasser etwa 
dreimal so viel Energie verbraucht, als wenn man 5 Minu-
ten lang unter der Dusche steht. Also sollte man sich ein 
solchen Bad lieber auch dreimal überlegen, bevor man die 
Wanne dann wirklich vollmacht.

ES KOMMT AUF DIE KLEINEN DINGE AN
Wie in vielen Bereichen der Energie-Ersparnis im Haus-
halt steckt auch beim Wasserverbrauch die Tücke im De-
tail. So sollten tropfende Wasserhähne unbedingt immer 
sofort repariert werden. Denn auch Kleinvieh macht Mist: 
Nur 10 Tropfen eines Wasserhahnes pro Minute machen 
im Monat einen zusätzlichen Wasserverbrauch von 170 
Liter aus. Und das muss ja nun wirklich nicht sein.

JETZT WIRDʼS HEISS
Besonders Spül- oder Waschmaschinen brauchen viel  
Energie, um das zugeführte Wasser erst einmal für den  
Reinigungsvorgang zu erwärmen. Die Lösung heißt hier 
Warmwasserzufuhr. Aber Achtung: Sinnvoll ist dies nur, 
wenn das warme Wasser auch direkt als solches genutzt 
werden kann. Denn wenn über 5 Liter kaltes Wasser aus 
dem Hahn kommen, bevor es warm wird, steht einem nicht 
das Wasser, aber dafür der Energieverbrauch bis zum Hals.

HEISS UND AUFGEDREHT?  
WIE SIE AM WASSERHAHN ENERGIE SPAREN

AUF DER RÜCKSEITE  
GEHT ES WEITER >

 

(GUTER RAT/AKTUELLES)

(AUSBLICK)

LICHT AUS? LICHT AN!
VERDUNKELUNGSGEFAHR BEI DER STRASSENBELEUCHTUNG? IN WERDAU IST 
DAS IMMER SELTENER DER FALL.

Ein Grund dafür: Das neue Störportal der Stadtwerke wird von aufmerksamen  
Einwohnern fleißig genutzt. Allein in den vergangenen zwei Monaten gingen  

43 Störungsmeldungen ein, für die wir uns herzlich bedanken möchten. In aller 
Regel werden bemerkte Störungen innerhalb von einer Woche beseitigt.  

Einzige Ausnahme: Straßenlampen mit einem roten Ring. „Diese sind von 
der Stadtverwaltung grundsätzlich außer Betrieb genommen worden“, 

erklärt Rico Seidel, Meister Strom bei den Stadtwerken. „Wenn sie 
nicht leuchten, ist es also keine Störung.“ Und eine flackernde 

Leuchte? Gilt die als defekt? „Das Flackern kommt vor, wenn 
Natriumdampflampen allmählich ans Lebensende 

kommen. Die schicken wir dann in Rente 
und tauschen sie gegen ein neues 

Lichtmittel, wenn wir von  
einem solchen Fall  

erfahren.“
Generell emp-
fiehlt Rico Sei-
del, Störungen lieber 
online als telefonisch zu 
melden. „Über das Online-For-
mular bekommen wir alle wichtigen 
Infos zu Standort und Störung effizient  
gemeldet und können schneller reagieren.“ Zu  
erreichen ist das Störportal, bei dem man übrigens auch vermüllte  
Ecken und Schlaglöcher melden kann, unter www.stadtwerke-werdau.de.

NEUES  
STÖRPORTAL  
EIN VOLLER  

ERFOLG

(6–7)



Mit dem Fahrrad eine letzte Runde 
für dieses Jahr drehen oder den 

Drahtesel schon einmal winterfest ma-
chen? Für alle Befindlichkeiten Ihres 
treuen Zweirades ist das Fachgeschäft 
FAHRRAD WAPPLER in Königswalde 
der perfekte Ansprechpartner. Ob Elekt-
rorad, ein Modell für Kinder oder Werk-
stattservice – der Fachhandel in zwei-
ter Generation hat für jeden genau das 
Richtige parat. Und mit Ihrer Kunden-
karte erhalten Sie sogar 3 % Rabatt auf 
jeden Einkauf oder eine Reparatur. 

Wer sich statt Rädern lieber 
scharfer Kufen bedient, der ist 

auf der EISBAHN IN OELSNITZ im Vogt-

land richtig aufgehoben. In der regulä-
ren Saison von Anfang November bis 
Ende Februar wird hier von Eisstock-
schießen über den normalen Eislaufbe-
trieb bis zur Verköstigung einiges auf 
dem Gelände des Freibades „Elstergar-
ten“ geboten. Und als Kunde der Stadt-
werke sparen Sie bares Geld, denn die 
Eintrittspreise für alle Besucher schmel-
zen buchstäblich einfach so zusammen.

E in richtiges Werdauer Urgestein ist 
der Familienbetrieb GARTENCEN-

TER HEUSCHKEL. Die Wurzeln des Un-
ternehmens liegen in der Nachkriegs-
zeit. Seitdem hat sich das Gartencenter, 
das auch über eine Gärtnerei verfügt 
und zudem im Bereich Garten- und 
Landschaftspflege sehr aktiv ist, fest 
etabliert. Wer häufiger im WEBALU zu 
Gast ist, dürfte übrigens schon mehr-
fach an hübschen Pflanzen aus dem 
Hause Heuschkel vorbeigelaufen sein: 
Das Unternehmen kümmert sich um die 
Pflege der Grünanlagen rund um das 
Bad. Und wer unsere Kundenkarte be-

sitzt, kann bei den nächsten Grünpflan-
zen richtig sparen: Bei einem Kauf ab 
einem Wert von 5 Euro erhält man für 
das Bonusheft doppelt so viele Stempel. 
Wer zehn von ihnen gesammelt hat, er-
hält einen 5-Euro-Rabatt. So steht dem 
grünen Daumen nichts mehr im Weg.

NEBEN 100 % ENERGIE WINKEN IHNEN VIELE 
RABATTE BEI UNSEREN PARTNERN. DREI BEISPIELE 
ZEIGEN, WO SIE AKTUELL SPAREN KÖNNEN.

WORAUF SIE SICH IM JAHR 2021 FREUEN KÖNNEN

(EINBLICK)

(8–9)

STADTWERKE-KUNDE  
ZU WERDEN LOHNT SICH  
DOPPELT

(8–9)

UNSER TARIF-AUSBLICK

(EINBLICK)(AUSBLICK)

D ie beste Nachricht vorab: Während viele 
Energieversorger ihre Preise für STROM an-

heben, bleiben diese bei uns stabil. Eine Preisände-
rung für unsere Kunden wird es nicht geben, dafür 
aber noch mehr Vielfalt bei den Tarifen: So bieten 
wir neue Konstant-Tarife für Werdau und Fraureuth 
an, die eine eingeschränkte Preisgarantie bis zum 
31.12.2022 enthalten und noch etwas günstiger 
sind als unsere jeweiligen Wahlprodukte „Meine-
Stadt Strom WDA flexibel“ und „Strom regio flexi-
bel“. Ein durchschnittlicher Eigenheimbesitzer spart 
damit 2021 gegenüber dem Vorjahr ca. 7,50 Euro 
(bei 3.500 kWh pro Jahr). Als absolute Neuheit  
gibt es ab 2021 in Werdau, Leubnitz, Steinpleis, 
Langenhessen und Königswalde einen Stromtarif für 
alle Hauseigentümer, die an ihrem Objekt Elektrofahr-
zeuge aufladen wollen. Dieser Tarif enthält, ähnlich 
wie andere unterbrechbare Entnahmestellen (z. B. 
für Wärmepumpen), einen besonders günstigen 
Arbeitspreis.
 
Auch beim GAS halten wir unsere bisherigen Preis-
bestandteile weiter stabil. Ab dem Jahr 2021 sind 
wir allerdings dazu verpflichtet, die Kosten für den 
CO2-Zertifikatehandel nach Brennstoffemissions-
handelsgesetz (BEHG) in unsere Gaspreise mit ein-
zukalkulieren. Auf die Entstehung und die Höhe die-

ser zusätzlichen hoheitlich auferlegten Belastung 
haben wir als Lieferant keinerlei Einfluss. 

Mit der Neueinführung dieser 

Kostenposition zum 01.01.2021 geben wir deshalb 
die allgemeinverbindlichen CO2-Kosten in derselben 
Höhe, in der sie für uns und auch alle anderen Gas- 
versorger anfallen, an unsere Kunden weiter. Wie 
im Strom bieten wir auch im Gas neue Konstant- 
Tarife für Werdau und für Fraureuth an. Diese  
Tarife enthalten eine eingeschränkte Preisgarantie 
bis zum 31.12.2022 und sind etwas günstiger als 
unsere jeweiligen Wahlprodukte „MeineStadt Gas 
WDA flexibel“ und „Gas regio flexibel“. Ein durch-
schnittlicher Eigenheimbesitzer spart damit 2021 
gegenüber dem Vorjahr ca. 10 Euro (bei 20.000 kWh 
pro Jahr).
 
Bei der FERNWÄRME tritt ebenfalls am 01.01.2021 
die Neueinführung der Kostenposition für den CO2-
Zertifikatehandel nach Brennstoffemissionshandels-
gesetz (BEHG) in Kraft. Diese Kosten werden wir 
mittels des zusätzlichen Arbeitspreises „APCO2nat“ 
an unsere Kunden im Werdauer Wärmenetz weiter-
geben. Zugleich wird der bisherige Fernwärmepreis 
jedoch günstiger. Das bedeutet unter dem Strich: 
Insgesamt und inklusive der neuen CO2-Kosten sinkt 
der Arbeitspreisanteil für die Fernwärme um über 
10 Prozent. Der Grundpreis steigt dagegen um ca. 
1,3 Prozent an. Ein durchschnittlicher Eigenheimbe-
sitzer spart dadurch 2021 gegenüber dem Vorjahr 
rund 160 Euro (bei 18.000 kWh pro Jahr).



EIN UNGEWÖHNLICHER SOMMER 
RÜCKBLICK AUF DIE SAISON 2020

Wer hätte Anfang 2020 gedacht, was dieses Jahr alles mit 
sich bringen würde? Ein kleines Virus namens Corona brach-
te auch bei der Sport und Freizeit GmbH alle Pläne durchein-
ander. Besonders betroffen war das WEBALU, unverhofft pro- 
fitieren konnte das Strandbad Koberbachtalsperre. Doch der 
Reihe nach. 

Am 17. Januar starteten wir noch (ent-)spannend mit der lan-
gen Saunanacht im WEBALU, am 6. Februar folgte mit dem 
Hähnchen-Drehspieß im Saunabereich das nächste Highlight. 
Zur Saunanacht mit „Düften der Welt“ Mitte März hatte es 
sich leider auch schon ausgewedelt. Erste Konsequenzen der 
Corona-Pandemie machten sich bemerkbar. Und damit leider 
nicht genug, denn für die nächsten Monate blieb das Freizeit-
bad mit allen seinen Angeboten geschlossen. Doch zum Glück 
gab es in den Sommermonaten und der Ferienzeit noch das 
Strandbad und den Campingplatz an der Koberbachtalsperre. 
Hier durfte unter gezielten Hygienemaßnahmen 
der Betrieb stattfinden. So kam unter den 
Werdauern und ihren Gästen doch noch  
sommerliches Urlaubsfeeling auf. 

Warum in die Ferne schweifen, wenn man den Strand fast  
direkt vor der Haustür hat?

Im Juli konnte dann auch das Freizeitbad WEBALU endlich 
wieder öffnen – zumindest eingeschränkt. Und für unsere ge-
duldigen Wasserratten hat man sich hier ein paar tolle Aktio-
nen ausgedacht. Egal ob der Sommer-Sonnen-Preis in den 
Sommerferien oder die kostenfreie Nutzung von Laufmatten, 
Schwimmreifen oder Rutschkissen im Herbst – auch in die-
sem Jahr sollte jeder Badespaß-Begeisterte auf seine Kosten 
kommen. Das gilt übrigens sowohl für Zwei- als auch Vierbei-
ner. Für Letztere gab es am 30. August den allseits beliebten 
Hundebadetag an der Koberbachtalsperre.

Aktuell mussten wir das WEBALU auf Grund der Corona-Maß-
nahmen nochmals schließen – hoffentlich nicht allzu lang. 
Denn inzwischen laufen auch schon wieder die Vorbereitun-

gen auf die neue Camping-Saison, so dass wir hoffen, Ih-
nen im kommenden Jahr wieder ganz viel Bade-,  

Sauna- und Campingspaß bieten zu können.

(SPORT & FREIZEIT)) (SPORT & FREIZEIT)

SEEPFERDCHEN & CO. WARTEN 
NEUE SCHWIMMKURSE  
IM WEBALU

(10–11)

Die Zahlen lassen aufhorchen: Immer weniger Kinder 
können richtig schwimmen. Nur noch 40 Prozent  
aller Jungen und Mädchen erreichen derzeit bis zum 
Abschluss der vierten Klasse das Deutsche Jugend-

schwimmabzeichen in Bronze, so die Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft (DLRG). Ende der 80er-Jahre waren es 

noch mehr als 90 Prozent. Der sogenannte „Freischwimmer“ gilt als  
Mindestvoraussetzung für sicheres Schwimmen.

 
Der erste Schritt dorthin ist das „SEEPFERDCHEN“. Um es zu erhalten, muss ein Kind  
zeigen, dass es sich über eine Strecke von 25 Metern gut und sicher über Wasser halten 
kann – ein Kinderspiel, wenn man vorher einen der Seepferdchen-Kurse im WEBALU absol-
viert hat. 10 Einheiten à 45 Minuten umfassen die Kurse, die im Normalbetrieb wöchentlich 
mehrmals stattfinden. Um dann im nächsten Schritt das Deutsche JUGENDSCHWIMM- 
ABZEICHEN IN BRONZE zu bekommen, müssen mindestens 200 Meter sicher geschwommen 
werden. Aber auch das ist kein Problem nach einem WEBALU-Schwimmkurs, entweder als  
Gruppenkurs oder auf Anfrage auch in Einzelstunden.
 
Wer ganz früh starten will mit dem Schwimmen, kann dies bereits im Babyalter tun. Schon ab 
fünf Monaten empfehlen Experten Schwimmen für Säuglinge. Sie kennen das Element Was-
ser aus dem Mutterleib und lernen bei Bewegungen im warmen Wasser nicht nur ihren 
Körper besser kennen, sondern trainieren auch frühzeitig ihren Gleichgewichtssinn. Beim 
Babyschwimmen im WEBALU gibt es zudem noch einen besonderen Service: Auf Wunsch 
werden als kleine Erinnerung an die ersten Schwimmversuche kosten-
lose Babyfotos für die Familie gemacht.
 
Alle Infos zu den Schwimmkursen finden Sie unter www.webalu.de.



(GEMEINSAM FÜR WERDAU)

(12–13)

DIE STADTWERKE ONLINE ENTDECKEN 
MACHT JETZT NOCH MEHR SPASS

(AKTUELLES)

Schon entdeckt? Wir haben in diesem Jahr nicht nur unser 
Aussehen aufgefrischt, sondern auch einen komplett neuen 
Internetauftritt entwickelt, damit Sie künftig noch schneller 
und bequemer an die wichtigsten Infos kommen. Die ganze 
Welt der Stadtwerke lässt sich hier einfach und schnell ent-
decken. So erfahren Sie zum Beispiel mit nur wenigen Klicks 
alles Wissenswerte rund um die Bereiche Strom, Gas und 
Wärme, mehr zum Engagement der Stadtwerke für ein  
l (i) ebenswertes Werdau und Interessantes zu weiteren span-
nenden Themen rund um die Energie der Zukunft. 

In die Entwicklung des neuen Internetauftritts sind auch viele 
Anregungen und Hinweise von Kunden und Partnern einge-
flossen. So wurden beispielsweise die Menüführung optimiert, 
die Darstellung auf Smartphones und Tablets weiter verbes-
sert und auch viele neue Themen aufgenommen. Doch damit 
nicht genug: Schritt für Schritt wird die Seite in den kommen-
den Monaten noch weiter ausgebaut, um viele weitere Funk-
tionen bieten zu können. Künftig wird es zum Beispiel möglich 
sein, über ein neues Kundenportal alle notwendigen Daten, 
Zählerstände oder Abrechnungen einfach online zu verwalten. 

Auch die Abfrage von Tarifen und individuell zugeschnittenen 
Angeboten wird künftig noch einfacher werden.  

Neugierig geworden? Dann schauen Sie doch mal vorbei un-
ter www.stadtwerke-werdau.de. Und sollte es doch mal eine 
Frage geben, auf die Sie online nicht sofort eine Antwort finden, 
dann ist unser Team im neuen KUNDENCENTER Zwickauer 
Straße 39 natürlich nach wie vor gern persönlich für Sie da. 

100 % Werdau – 100 % Energie. Jetzt auch online.

Sowohl für die Stadt als auch für die Stadt-
werke Werdau geht ein ungewöhnliches 
Jahr zu Ende. Von Herzen möchten wir an 
dieser Stelle gemeinsam Danke sagen, 

dass Sie, liebe Werdauerinnen und Werdauer, trotz 
der vielen Einschränkungen im öffentlichen Leben 
so viel Engagement, Gemeinschaftssinn und Ver-
ständnis gezeigt haben. Die Stadt lebt durch Sie – 
das haben die vergangenen Monate eindrucksvoller 
denn je gezeigt. Wir wünschen Ihnen trotz der nicht 
einfachen Umstände ein frohes Weihnachts- 
fest im Kreise Ihrer engsten Familie 
und ein glückbringendes, gesundes 
neues Jahr. Schon jetzt freuen wir 
uns auf viele spannende Begeg-
nungen mit Ihnen im neuen Jahr 
und hoffen, dass dann auch viele 
Veranstaltungen, die das Stadt-
leben in Werdau so einzigartig 
machen, wieder stattfinden 

können. Genießen Sie die freien Tage, tanken Sie 
Energie für die vielen großen und kleinen Projekte, 
die 2021 beruflich wie privat bei Ihnen anstehen, 
und bleiben Sie gesund.
 
Sören Kristensen 
Oberbürgermeister Stadt Werdau

Elmar Burgard  
Geschäftsführer Stadtwerke Werdau

Gemeinsamer Werdauer Weihnachtsgruß

GUT GEBAUT 
HIER HABEN WIR 2020 KRÄFTIG 
ANGEPACKT

Fertig

AUCH MOBIL  

IMMER DABEI:  

DIE GANZE WELT 

 DER STADTWERKE

Ja, wir geben es zu: Hinter einigen Straßenbaustellen im Jahr 2020 steck-
ten wir. Denn damit Strom, Gas und Wärme immer schnell und zuverlässig 
dort ankommen, wo sie gebraucht werden, entwickeln wir die Netze stän-
dig weiter. Zu den wichtigsten Baumaßnahmen im Stadtgebiet WERDAU 
zählte der Bereich Brüderstraße, wo wir unter anderem das Verteilnetz 
und die Straßenbeleuchtung rekonstruiert haben. Zudem sind dort und in 
der Rathenaustraße insgesamt knapp 50 neue Gasanschlüsse entstan-
den. Für weitere 20 Gasanschlüsse und modernisierte Elektroleitungen 
haben wir im Zuge des Ausbaus der Dorfstraße in LANGENHESSEN ge-
sorgt und 250 Meter Mittelspannungsleitung wurden im Bereich Otto-
Türpe-Straße bis zur Hauptstraße in STEINPLEIS ausgetauscht, um nur 
einige Projekte zu nennen. Aktuell beschäftigt uns zum Beispiel die Erdgas-
Erschließung im Bereich Am Schulberg in Langenhessen, für ein ähnliches 
Projekt im Erlenweg in LEUBNITZ laufen gerade die Vorbereitungen. Man-
che Baustelle kommt auch unerwartet: Am 10. Februar brachte Sturm 
„Sabine“ einen Baum zu Fall, der auf eine wichtige Hochspannungsleitung 
stürzte. Ein sofortiger Großeinsatz der Stadtwerke war die Folge. Schon 
90 Minuten später hatte KÖNIGSWALDE wieder Strom, später am Nach-

mittag dann auch die Siedlung „Roter Berg“. Gute 
Vorbereitung auf den Ernstfall zahlt sich eben aus. 
Vor Ort im Einsatz werden Sie uns auch 2021 wie-
der erleben – mit 100 % Energie, ganz klar.



(IHRE SEITE) (ANZEIGE)

IM KUNDENCENTER NACHGEFRAGT  
Was muss ich beim Ablesen  
meines Zählers beachten?

 RÄTSELFRAGE  
ZUM MITMACHEN

Wie viele Meter muss man 
schwimmen, um das Deutsche 
Jugendschwimmabzeichen in 

Bronze zu erhalten?

DIE GEWINNER DER  
LETZTEN RÄTSELFRAGE 
ANDREA BAZWINSKY, FRAUREUTH
BEATRIX POHL, LEUBNITZ
BIRGIT PRENZYNA, WERDAU

Ihre Daten werden natürlich vertraulich  
behandelt und nicht an Dritte weiterge- 
geben. Sie werden ausschließlich für das Ge-
winnspiel verwendet. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Mitarbeiter der Sport und Frei-
zeit GmbH Werdau können nicht teilnehmen.
Name und Ort der Gewinner werden in der 
nächsten Ausgabe bekanntgegeben. Einsen-
deschluss ist der 05.02.2021.

Miträtseln lohnt sich!  
Unter allen richtigen Einsendungen ver- 

losen wir dreimal je einen WEBALU-Gutschein in Höhe  
von 10,00 €. Alles, was Sie dafür tun müssen: Senden Sie  
die richtige Lösung postalisch an Sport und Freizeit GmbH,  

Zwickauer Straße 39 in 08412 Werdau. Vergessen Sie dabei nicht, 
Ihre Anschrift mit anzugeben, damit wir den Gewinn auch an die 

richtige Adresse schicken können. Viel Glück beim Rätseln! (14–15)

1. Eine Woche vor dem Ablese- 
termin gibt es einen Aushang  
bzw. erhalten Sie eine Information 
in Ihrem Briefkasten.

3. Wenn Sie zum genannten Termin 
nicht zuhause sein können, übermit-
teln Sie uns Ihren Zählerstand 
telefonisch, per Mail, im Online- 
Kundencenter oder durch direkte 
Abgabe bei den Stadtwerken im 
KUNDENCENTER.

2. Wenn Sie zum genannten Termin 
vor Ort sind, wird unser Mitarbeiter 
den Zähler in Ihrem Haus oder Ihrer 
Wohnung ablesen.

4. Sollten Sie den Termin und die 
Frist versäumen, erhalten Sie eine 
Erinnerung in Form einer Postkarte 
zum Ausfüllen.

?
Sie haben Fragen zu diesem Thema? 
Dann freuen wir uns auf Ihren Besuch 
im neuen KUNDENCENTER Zwickauer 
Str. 39 oder Ihren Anruf unter 03761 
7002-25, -26 oder -69. Wir beraten 
Sie gern persönlich und beantworten 
Ihnen jederzeit Fragen zur Zahlung der 
Abschläge und Rechnungen.

Öffnungszeiten:
Montag	  
08:30 –16:00 Uhr

Dienstag	
08:30 –18:00 Uhr

Mittwoch	
08:30 –12:30 Uhr

Donnerstag	  
08:30 –18:00 Uhr

Freitag	  
08:30 –12:30 Uhr

5. Die Daten werden Ende des Monats 
bei uns verarbeitet und Sie erhalten  
die entsprechende Rechnung bis zum  
15. des darauffolgenden Monats von  
uns bzw. Ihrem Energielieferanten.

ABLESE-
TERMIN

ZÄHLERSTAND SELBST
ÜBERMITTELN

WWW ...
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DARAUF ACHTEN WIR, 
AUCH IN KRISENZEITEN 

GEBÄUDE- UND GRUNDSTÜCKS-
VERWALTUNGS-GMBH WERDAUGG V

SICHER UND 
BEZAHLBAR WOHNEN
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